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AAUFRUFUFRUF ANAN ALLEALLE MMITGLIEDERITGLIEDER

Gebt uns bitte Eure Emailadresse bekannt, sodass wir Euch auch
kurzfristig informieren können.

Meldungen an: manfred.list@tele2.at
Danke!
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VVORSTORSTANDAND UNDUND BBEIRÄTEEIRÄTE

Obmann
Fanshop

Niederl Felix
A-6020 Innsbruck, Hans-Untermüller-Straße 5
Tel. 0512/317805 Handy: 06508181047        e-mail: felix.niederl@chello.at

Obmann
Stellvertreter
Organisation

Walch Anton
A-6060 Hall, Amtsbachgasse 11/II/6
Tel. 05223/41509 Handy: 06764888701       e-mail: walch.so_to@utanet.at

Schriftführerin
Stellvertreter

Nogler Walter
A-6020 Innsbruck, Franz Fischer Str. 20
Tel. 0512/283305 Handy: 06641020918,     e-mail: walter.nogler@chello.at

Schriftführerin
List Ingrid
A-6200 Jenbach, Zistererbichl 25 
Tel. 05244/64457 Handy: 06888281950             e-mail: ingrid.list@tele2.at

Kassier
Stellvertreter
Chronik

Helmut Stumpe
A-6020 Innsbruck, Dr. Stumpfstraße 19
Handy: 06602189234 e-mail: h.stumpe@chello.at

Kassier
Redaktion

List Manfred
A-6200 Jenbach, Zistererbichl 25
Tel. 05244/64457 Handy: 06888152227 e-mail: manfred.list@tele2.at

Beirat
Medien

Krismer Walter
A-6073 Sistrans, Tiglsweg 100
Tel. 0512/377946 Handy: 06643940455              e-mail: w.krismer@aon.at

Beirat
Mitgliederstatistik

Ingrid Winkler
A-6020 Innbruck Eichhof 17
Tel. 0512/364647 Handy: 06643525042  e-mail: i.winkler@chello.at

Beirat
Kontakte

Rottenbacher Günther
A-6130 Schwaz, Swarovskistraße 13
Tel. 05242/72617 H.06763858269 e-mail: guenther.rottenbacher@chello.at

Beirat
Rechtsberatung

Rückl Dr. Bernd
A-6020 Innsbruck, Hans-Untermüller-Straße 5
Tel. 0512235323                e-mail: bernd.rueckl@chello.at

Beirat
Organisation

Richard Wallenta
A-6130 Schwaz, Magister-Ausserhofer-Straße 2
Tel. 0524261158  Handy: 06645749206     e-mail: richard.wallenta@aon.at
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GENERALVERSAMMLUNG MIT NEUWAHLEN AM 3.3.2010

Zuerst berichtete der Obmann über
das abgelaufene Jahr. Das
Ancampen fand in Kärnten in
Ferlach und am Ossiachersee bei
annehmbaren Wetter statt. Das
Pfingsttreffen mit dem RMCS in
Sargans war mit 7 Teilnehmern
vom 1. TWC schwach besucht.
Das Sommerfest mit ca. 100
Wohnmobilen und Teilnehmern
vom Oberpfälzer Club und WOMO
Club Recanati ist gut verlaufen.
Eine kleine Delegation hat an der
Stellplatzeröffnung in Ottenschlag
im Waldviertel teilgenommen und.
anschließend das Treffen des
Wiener und Linzer WOMO Clubs
im Mohndorf Armschlag besucht.
Eine Abordnung ist zum Sommer-
treffen des Oberpfälzer WOMO
Club gefahren. Bei der Clubfahrt
dem Main entlang unter dem Motto
“Vom Wein zum Bier” haben 36
WOMO teilgenommen. Das
Abcampen bei der Sprungschanze
in Bischofshofen mit Besichtigung
der Werfener Eishöhlen, war mit 22
WOMOs relativ schwach besucht.
Die Adventfeier mit einem

abwechslungsreichen, stimmungs-
vollen Programm kam bei unseren
Mitgliedern sehr gut an. Die
Clubabende mit Lichtbildervorträ-
gen von Krismer, Knapp und Müller
waren eine interessante und schö-
ne Bereicherung. 
Derzeit hat der Club 212 Mitglieder
wovon aus Ibk-Land 75, IBK-Stadt
42, Schwaz 34, Kufstein 6,
Kitzbühel 6, Reutte 4, Imst 4,
Ostösterreich 11, Bayern 21,
Schweiz 8, Holland 1 stammen. 
Der Stammtisch im Oberland ist
relativ gut besucht, hat jedoch lei-
der noch keine Betreuung. 
Kassebericht von Kassier Manfred
List: Hier stehen Einnahmen von
30.740,68 € Ausgaben von
27.254,99 € gegenüber.
Die Kassenprüfer Josef Blaas und
Robert Rudiferia haben die Kassa
geprüft und keinen Grund zur
Beanstandung gefunden. Der
Kassier und der Vorstand wurden
einstimmig entlastet.
Der Obmann verabschiedete sich
mit einem herzlichen Dank an den
Vorstand für die Unterstützung

während seiner Funktionsperiode.
Der besondere Dank galt Toni
Walch, Manfred List und die
WOMO Combo, sowie allen akti-
ven Mitgliedern.
Neuwahl: Unter Wahlleiter Artur
Girardi wurde Felix Niederl zum
neuen Obmann gewählt.
Auf Antrag von Felix wurde
Günther Rottenbacher einstimmig
zum Ehrenobmann ernannt, er
stellt sich weiterhin als Beirat dem
Club zur Verfügung.
Der neue Obmann ehrt mit Blumen
und einem Geschenk die ausge-
schiedenen Vorstandsmitglieder:
Brigitte Zwick, Irmgard Rotten-
bacher, Günther Rottenbacher und
Othmar Eichberger.
Anschliessend bedankt er sich für
das Vertrauen und stellt fest, dass
der Verein nicht mehr größer wer-
den soll, statt dessen schlägt er ein
zusammenrücken vor. Es werden
noch weitere Beisitzer für die
Mitarbeit gesucht. Anschließend
zeigte Toni Walch einen Film über
die Clubreise 2009 an den Main

IL

6065 Thaur
Bert-Köllensperger-Str. 3
Tel: 05223 / 527 09
Fax: 05223 / 527 09 4
E-Mail: thaur@gashandelsgesellschaft.at

2440 Gramatneusiedl
Betriebsstr. 6
Tel: 02234 / 500 82
Fax: 02234 / 500 82 16
E-Mail: gn@gashandelsgesellschaft.at

Sonderpreise für Clubmitglieder mit Clubausweis!Sonderpreise für Clubmitglieder mit Clubausweis!
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Kontaktadresse für "Die bunte Seite": Walter Krismer, Tiglsweg 100,  A 6073 Sistrans
Tel.: 0512 / 37 79 46, E-Mail: w.krismer@aon.at

Sicherung der offenen Wohnmobiltüre:

Plötzlich auftretende Gewitterstürme und Sturmböen sind am Reintalersee nicht gera-
de selten. Meine Frau Vroni wurde von der durch eine Sturmböe aus der Verankerung
gerissene Wohnmobiltür so am Kopf getroffen, dass eine Behandlung im Krankenhaus
notwendig wurde. Ich und einige Clubfreunde stellten fest, dass die für
Wohnmobiltüren montierten und im Zubehörhandel erhältlichen Verankerungen nur bei
relativ windstillen Verhältnissen geeignet sind. Durch Zufall konnte ich von einem von
der Fa. Empl gebauten Aufbau eine Türsicherung abmontieren und an meinem
Wohnmobil anbringen, die jedem auch noch so starkem Sturm standhalten kann.
Meinem Freund Toni ist es nun nach längeren Recherchen gelungen, eine Fa. zu eruie-
ren, die diese Türverankerungen vertreibt.

Die Verankerung wird von der Schlosserei Batkowski in Innsbruck, Valiergasse  zum
Preis von ca. € 14,-- vertrieben. Die Montage ist sehr einfach.

Camping im Burggrafenamt - Südtirol:

Unser Clubfreund Franz Pfurtscheller machte mich auf einen Campingplatz in Südtirol
aufmerksam. Wir haben diesen Platz im April getestet. Er liegt beim beheizten
Schwimmbad von Tisens oberhalb von Lana an der Gampenstraße, hat großzügige
Stellplätze und moderne sanitäre Anlagen. Camping Checks à € 15,-- werden akzeptiert
vom 01.01. bis 27.03., 11.04. bis 14.05., 29.05.- 30.06. und 01.10 bis 31.12.2010.
Kurtaxe € 2,-- Schöne Wanderungen und Radtouren  sind möglich. GPS N 46°33’47.5”
E 11°10’34,7”
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1992 wurde der 1. Tiroler Wohnmobilclub gegründet,
dem ich 1993 beitrat. Nach relativ kurzer Zeit hatte ich
im Club die Finanzen über. 1996 stand der Verein kurz
vor der Auflösung. Mit einer Hand voll Getreuer über-
nahm ich die Verantwortung und führte den 1. Tiroler
Wohnmobilclub fast ein Jahrzehnt als Obmann. Vor 4
Jahren nahm ich eine Auszeit und rückte in die 2.
Reihe zurück und  war als Beirat tätig. Während dieser
Zeit führte Günther die Geschicke des Vereines.
Da Günther nur für eine Obmann-periode zur
Verfügung stand, wurde der Ruf wieder laut, ich solle
doch wieder an der Spitze stehen. Da mir ja sehr viel
am TWC und an seinen Mitgliedern liegt, habe ich
dann mit meiner besseren Hälfte hart verhandeln
müssen. Moni gab dann ihr okay. Da auch die
Besetzung meines Stellvertreters und des weiteren
Vorstandes meinen Vorstellungen zu 100 Prozent ent-
sprach, stellte ich mich bei der Generalversammlung
am 03.03. 2010 als Obmann zur Wahl. Und wie ging
diese Wahl aus????
Wie soll die Zukunft ausschauen? 
Ich will auf das bestehende Gerüst aufbauen. Qualität
vor Quantität. Wir müssen nicht unbedingt den
Mitgliederstand erhöhen. Es soll wieder etwas persön-
licher werden. So sollen wir uns untereinander besser
kennen lernen u. eventuell Gemeinsames unterneh-
men. Wir haben zu viel Geld in der Kassa, d.h.
Veranstal-tungen des Vereines sollen besser gespon-
sert werden. Das kommt den teilnehmenden

Clubmitgliedern zu Gute.
All diese guten Vorsätze lassen sich nur dann umset-
zen, wenn wir alle an einem Strang ziehen. Daher bitte
macht mit und wir werden schöne Clubjahre erleben.

Felix

AAUFUF EINEIN NNEUESEUES

Europa in der TascheEuropa in der Tasche
Ziele schnell und direkt erreichen - der nüvi 1490T ist die neue Definition für
qualitativ hochwertige Navigation. Schlankes und flaches Design, 5-Zoll
Touchscreen-Display, modernste GPS-Technologie und eine umfangreiche
Funktionsausstattung zeichnen den nüvi 1490T aus. Staus und
Verkehrsbehinderungen können dank des integrierten TMC-
Verkehrsfunks mit Premium-/Pro-Funktion schnell und einfach

umfahren werden - und das in Echtzeit. Der nüvi 1490T leistet nicht nur im Auto hervorra-
gende Arbeit, sondern auch beim Spaziergang durch die Stadt. Dank CityXplorer™ Funktion
führt Sie der nüvi mit den optional erhältlichen Garmin CityXplorer™-Karten auch zu Fuß,
per Taxi oder mit den öffentlichen Verkehrsmitteln zum gewünschten Zielpunkt.
Oregon 550t Halte dein Abenteuer fest! 3-Achsen-Kompass, barometr. Höhenmesser und
3.2MP Kamera Der neue Oregon 550t ist das Top-Gerät der Oregon-Serie und ein absolutes
"Must-Have" für alle Outdoor-Begeisterten. Schlankes Design in Handygröße, extra großes
und noch helleres Touchscreen-Farbdisplay, kinderleichte Bedienung und intuitive
Menüführung. Alle Einstellungen und Funktionen lassen sich blitzschnell mit einem
Fingertipp auswählen. Nähere Informationen zum neuen nüvi 865T und Oregon 550T 

finden Sie auf: www.garmin.at

6300 Wörgl, Brixentaler Straße 54 Tel. 05332/76292
6020 Innsbruck, Rossaugasse 10 Tel. 0512/361560

E-mail: h.kurz@wegscheider.or.at
www.wegscheider.or.at



Sulzbacher über 35 Jahre 
5310 Mondsee (A1)     Walter-Simmer-Straße 11a
4070 Eferding (Zentrale), Linzerstraße, Goldenberg 1
2542 Kottingbrunn (Wien Süd, A2) Feuerwehrstraße 1

Ständige Hausmesse in  Mondsee Eferding Kott ingbrunn

Rufen Sie an, es lohnt sich!

Europa-Bestpreis-Garantie Ihres Wunsch-Mobiles (Werksbestellung) und bei Gebrauchten mit Meistergarantie!

Familie Sulzbacher & Team freuen sich auf Ihren Besuch !  Persönlicher Service, kompetente Beratung

Vereinbaren Sie bitte Ihren persönlichen Termin mit Herrn Werner Sulzbacher:  0 676 / 41 879 11

www.sulzbacher.at                  info@sulzbacher.at
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Ihr persönlicher!
HYMER Meister-Betrieb

Reparatur + Sondereinbauten 
alle Marken!

Webcamping.at
6200 Wiesing 490 H
Tel/Fax: 05244/64077
Mobil: 0660/6407701

E-Mail:office@webcamping.at

Vertragshändler von: Caravans International (CI)             Eura Mobil Wohnmobile
Kyros Van von Trigano                   Caravelair Wohnwagen

Originalersatzteile für: CI, Roller Team, Challenger, Chausson, Knaus, 
EURA Wohnmobile, Karmann

Egal ob Alarmanlage, Klimaanlage, Sat-Anlage, SOG, Funk oder Rückfahrkamera, wir haben das
richtige Zubehör für Sie und bauen es bei Bedarf selbstverständlich auch in Ihr Fahrzeug ein.

Gasprüfung: Sonderpreis für ClubmitgliederSonderpreis für Clubmitglieder

DOMETIC Partnerschaft: RepReparatur und Service aller Dometic und aratur und Service aller Dometic und 
Electrolux KühlschränkeElectrolux Kühlschränke
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Bereits vor einem Jahr hatten Manfred und Ingrid List Belgien bereist und dabei die Idee für eine
Clubfahrt in dieses Land geboren. Nun ist Belgien ja kein typisches Urlaubsland, aber gerade deshalb passte
es sehr gut zu unserem Motto für Clubfahrten, Länder und Regionen zu bereisen, die sonst kaum zu Zielen
unserer Mitglieder zählen. Nachdem Ingrid und Manfred vor Ort bereits mögliche Ziele ausgekundschaftet hatt-
ten musste der Großteil der Organisation dann telefonisch und per mail erfolgen. Hilfreich waren dabei Waltraud
Kirchner für den französischsprachigen, sowie Andreas Cossee für den flämischen Teil. Etwas überrascht waren
wir dann doch über das große Interessse an der Fahrt, sodass die Teilnehmerzahl auf 30 Mobile beschränkt
werden musste.

Am 28.4. ging es schließlich los, da war bereits der Treffpunkt beim Kohlebergwerk in Blegny. Nachdem es in
Belgien über 220 verschiedene Biersorten gibt, überraschte uns Manfred zur Begrüßung mit einer Auswahl

davon. Beim gemeinsamen Abendessen lern-
ten wir gleich die gute belgische

Küche kennen.

Am näch-
sten Morgen hatten wir eine Führung

durch das Steinkohlebergwerk und lernten dabei
die unmenschlichen Arbeitsbedingungen der Bergleute kennen.
Alle 4 in dieser Region befindlichen Bergwerke wurden in den 80-
iger Jahren stillgelegt. Nach der Besichtigung fuhren wir in das ca.
50 km entfernte Hasselt, wo wir am Parkplatz bei der Sporthalle
Platz fanden. Zwei Mitglieder des Limburgischen Womoclubs zeig-
ten uns ihre Stadt und beantworteten alle unsere Fragen über Land
und Leute. 

Am nächsten Tag stand vormittags ein Besuch des
Freilichtmuseums von Bokrijk auf dem Programm. In dem riesigen
Gelände wird das Leben in den Dörfern vor über 100 Jahren dar-
gestellt, wobei manche Gebäude noch einige 100 Jahre älter sind.

UNSERE CLUBFAHRT NACH
BELGIEN

VOM 28.04.- 09.05.2010
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Nach dem Besuch hatten wir noch knapp 100 km zu fahren, um zu unserem heutigen Ziel, dem Campingplatz
in Grimbergen zu kommen.

Pünktlich um 9.00 Uhr am Samstag holten uns die Busse ab zur Stadtrundfahrt nach Brüssel. Die EU-
Hauptstadt in wenigen Stunden kennenzulernen ist natürlich nicht möglich, aber einen ersten Eindruck haben
wir sicher bekommen. Das EU-Viertel mit den riesigen Bürokomplexen, in denen europäische Politik 

gemacht wird, das Atomium,
sowie die Altstadt, mit dem
großen Marktplatz und nicht
zuletzt der Touristen-magnet
Nr 1, das “Manneken-Pis”.

Unser näch-
stes Ziel war mit Antwerpen

das Zentrum des Diamanthandels und der zweitgrößte
europäische Hafen. Beim Ausstellungszentrum befindet
sich ein großer Stellplatz und von dort aus fuhren wir mit der
Straßenbahn in die Innenstadt. Einige besuchten das
Diamantenmuseum, aber alle trafen sich um 14.30 Uhr am
Hafen zu einer großen Hafenrundfahrt. Dabei konnten wir
uns von den riesigen Ausmaßen dieses Warenumschlag-
platzes überzeugen. Tausende Container stets dem richtigen Ziel zuzuordnen, bedarf einer ausgeklügelten
Logistik. Ein Rundweg durch den Hafen, der mit dem Wohnmobil befahren werden kann ist ca. 50 km lang.

Gent, unser nächstes Tagesziel empfing
uns leider nicht sehr freundlich. Nachdem wir mit
dem Bus vom Campingplatz in die Stadt gefahren

waren, präsentierte sich das Zentrum leider als ein-
zige Baustelle. Da es zudem noch regnete, glichen
die Wege einer Schlammlandschaft. Bei
Schönwetter und ohne Baustelle wäre die Stadt
jedoch sehenswert. 
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Die nächste Station auf unserer Fahrt war Brügge.
Der dortige Stellplatz schießt, was die Preisgestaltung
betrifft, sicher den Vogel ab. € 22,50 plus Entsorgung dürfte
einsame Spitze sein. Wir hatten es allerdings etwas günsti-
ger. Ansonsten hat uns Brügge von allen belgischen

Städten jedoch am besten gefallen. Eine
Stadtführung zeigte uns die besonderen High-
lights und anschließend ließen sich einige noch
mit dem Boot durch die vielen Kanäle fahren.
Nicht umsonst nennt sich Brügge das Venedig des
Nordens.

Am nächsten Tag gab es untertags kein
Programm und so nützten viele die Zeit zu einem
Abstecher an die belgische Nordseeküste nach Oostende. 

Am späten Nachmittag trafen wir uns alle dann in
Yeper, einer Stadt, die im Mittelalter besonders durch den
Tuchhandel reich geworden war. Davon zeugt noch heute

der Marktplatz mit der riesigen Tuchhalle und vielen
anderen Gebäuden. Eine Besonderheit ist jedoch
eine Zeremonie, welche täglich um 20.00 Uhr am
Stadttor abgehalten wird. Im Gedenken an die

55.000 britischen Soltaten, welche im 1. Weltkrieg gefall-
len sind. wird hier der Zapfenstreich geblasen.

Am Donnerstag folgte dann ein weiterer
Höhepunkt unserer Fahrt. Die Besichtigung der beiden
Schiffshebewerke von Ronquiéres und Strépy-Thieu
stand auf dem Programm. In Ronquiéres überwinden
Schiffe bis zu 1.350 to in einer riesigen Wanne auf
Schienen den Höhenunterschied von 68 m zwischen den Kanalhaltungen des Kanals Charleroí-Brüssel. Das
Hebewerk von Strepy-Thieu funktioniert mit einem anderen System. Die Schiffe werden in eine über 100 m
lange und 8.000 to Wasser fassende Wanne gefahren und anschließend mittels Stahlseilen 73,15 m angeho-
ben bzw. abgelassen. Das enorme Gewicht wird durch Gegengewichte
aus Stahlbeton ausgeglichen, sodass eine verhältnismäßig geringe Energiemenge nötig ist, um die 
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Schiffe zu heben. Wir hatten Gelegenheit uns mit einem Ausflugsschiff im Hebewerk absenken zu lassen. 

Anschließend mussten wir noch eine kurze Fahrt
zu unserem heutigen Stellplatz in Binche zurücklegen,
wo wir am nächsten Morgen das Maskenmuseum
besichtigten. Masken aus aller Welt werden hier gezeigt
und bei einer Führung wurde uns auch die Bedeutung
vieler dieser Verkleidungen erklärt.

Unser heutiges Ziel war dann das kleine
Städtchen Han-sur-Lesse, das vor allem durch seine
Tropfsteinhöhle bekannt ist. Am Abend hatten wir bereits
ein vorgezogenes Abschiedsessen, da an unserem letz-
ten Übernachtungsplatz leider kein geeignetes Gasthaus
zur Verfügung stand.

Am Vormittag fuhren wir mit der Tram zum
Eingang der Han-Grotte und hatten dort eine
überaus interessante Führung. Anschließend
fuhren wir zum nahegelegenen Euro-Space-
Center, wo an Hand von Originalen und naturge-
treuen Modellen die Geschichte der Raumfahrt
dokumentiert wird. Einige von uns konnten an
einem Simulator auch das Gefühl der
Schwerelosigkeit testen.

Nach der Führung fuhren wir zu unserem letzten
gemeinsamen Aufenthalt, dem Campingplatz von
Alzingen in Luxemburg. Leider spielte das Wetter, wie
schon auf der ganzen Fahrt, nicht mit und so war an einen
gemeinsamen Abend im Freien nicht zu denken.
Eine schöne und interessante Fahrt , auf der wir erste
Eindrücke von einem, den meisten bisher unbekannten
Land erhielten, ging zu Ende. Sonntag Vormittag wurde
es dann etwas hektisch, denn bis 10,30 Uhr mussten wir
den Platz verlassen.

Unser aller Dank gebührt natürlich dem
Organisator dieser Clubfahrt List Manfred mit Gattin, der
diese Fahrt perfekt vorbereitet hatte, sodass alle
Teilnehmer eine erlebnisreiche Woche genießen konnten.
GR.
PS: Die Reiseleiter Manfred und Ingrid bedanken sich ganz herzlich für die Disziplin und Aufgeschlossenheit,
ihr seid grossartige Reiseteilnehmer gewesen.
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Das Haus am Platz.
Gutbürgerliche Küche.
im Tiroler Stil gehaltene Räumlichkeiten.
Großer schattiger Gastgarten

Wir empfehlen uns für:
- Hochzeiten
- Familien und Betriebsfeiern
- Ausflüge und Seminare

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Ihre Fam. Kastner-Marsoner und Mitarbeiter

Fam. Kastner - MarsonerFam. Kastner - Marsoner
Dorfstraße 31 - A-6122 Fritzens

Tel. +43/5224/52212 . Fax: +43/5224/52212-3
www.fritznerhof.com . info@fritznerhof.com

CClluubbaabbeenndd jjeeddeenn 11.. MMiittttwwoocchh iimm MMoonnaatt

40 Jahre KFZ W40 Jahre KFZ Werkstätte erkstätte 
Reparatur und Service aller Wohnmobilmarken
Sonderangebote für Michelinreifen XC Camping

Deluca Mirko
Gänsbacherstraße 42
I-39049 Sterzing
Tel.: 0039 0472 765155
FAX: 0039 0472 763547
E-mail: autoshop.mirko@tin.it

EEINLADUNGINLADUNG ZUMZUM 13. O13. OBERPFÄLZERBERPFÄLZER WWOHNMOBILOHNMOBILTREFFENTREFFEN VOMVOM 12.- 15.08.201012.- 15.08.2010

Der Wohnmobilclub Oberpfalz veranstaltet
auch heuer wieder ein Wohnmobiltreffen in

der Oberpfalz. Der ausrichten-
de Wohnmobilclub hat wie in
den vergangenen Jahren für
die angereisten Wohnmobi-
listen ein Festprogramm vor-

bereitet und hofft, dass die
Teilnehmer ein paar schöne

Tage beim Oberpfälzer-Wohnmobiltreffen
verbringen.
Wohnmobilstellplatz am Festplatz Steinberger See D-92449 Steinberg GPS: N 49°16’56” E 12°10’25”
Die Teilnahmegebühr für das Wochenende beträgt € 25,00 pro Mobil. Inbegriffen sind täglich frische Semmeln.
Strom € 2,50 pro Tag - Bei Anreise vor dem 12.8.10 zusätzlich € 5,- pro Tag. Ver und Entsorgung ist vorhanden.
Einzelheiten zum Festprogramm unter www.wohnmobilclub-oberpfalz.eu
So wie im Vorjahr sollten wir es auch heuer nicht versäumen, an diesem Treffen unserer Freunde in der
Oberpfalz teilzunehmen.

Meldungen bitte bis 01.08. an: 
Felix Niederl Tel. 0512/317805 Handy: 06508181047 e-mail: felix.niederl@chello.at
Anton Walch Tel. 05223/41509 Handy: 06764888701 e-mail: walch.so_to@utanet.at
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DDASAS WWARAR DIEDIE FFRÜHJAHRSMESSERÜHJAHRSMESSE VOMVOM 111. - 14.03.20101. - 14.03.2010
Es ist bereits
Tradition, dass
unser Club auf
der Innsbrucker
Frühjahrsmesse
vertreten ist. Dies
ermöglicht auch
die Firma Wohn-
mobile Fuchs aus
Itter, die wieder
den Großteil der
Standmiete über-
nahm und uns ein
Fahrzeug zur
Verfügung stellte. 
Alles passte su-
per, nur der
Name der Veran-

staltung wäre besser Wintermesse gewesen. Denn es
war saukalt und es schneite sogar. Gott sei Dank hatte
Charly 2 volle Gasflaschen mitgegeben und so muss-
sten wir nicht frieren. 
Mit Speck, Käse, Bier Wein und Schnaps begrüßten
wir am Stand Mitglieder und interessierte Messebesu-

cher. So wurde fachgesimpelt und auf die neue
Womo-Saison angestoßen. 
Ein großes Dankeschön gebührt der Fa. Fuchs (Herr
Rabl u. Fachmann Charly), sowie den Betreuern des
Messestandes.
Auf der Messe waren ua. auch die Fa. Ascher, Fa.
Krug u. Fa. Wohnmobile Austria. 
An den 4 Messetagen kamen ca. 35.000 Besucher
und stand unser Ausstellungsfahrzeug schön im
Blickfeld in der Nähe des Haupteinganges.

FN

Auf Initiative unseres Mitgliedes REINHART Werner
wurde vor einiger Zeit der Oberländer Stammtisch im
Gasthof Grill Alm ins Leben gerufen. Nach
Pächterwechsel ging es so recht und schlecht weiter.
Doch der neue Pächter hatte kein Durchhaltevermö-
gen und er musste nach 10 Monaten zusperren. Doch
Werner blieb nicht untätig. Mit dem Gasthof Schweizer
Hof (bodenständiger Familienbetrieb mit sehr guter
Küche) fand er ein neues Lokal. Nach persönlicher
Rücksprache mit dem Wirt Karl stellt uns dieser
Räumlichkeiten für unsere Stammtischrunde zur
Verfügung.

Bereits am 14.04.2010 trafen sich die ersten
Clubfreunde aus dem Oberland im Gasthof
Schweizer Hof.

Gasthof Schweizer Hof. Telfs - St. Georgen, Karl-
Schönherr-Straße 10. - Anfahrt: Inntalautobahn -
Ausfahrt Telfs Ost - Überqueren B171 - beim näch-
sten Kreisverkehr links - nach ca. 300 m rechts nach
St. Georgen abbiegen - gute Beschilderung.
GPS: N 47°18'53,5" E 11°04'40,0"

OOBERLÄNDERBERLÄNDER SSTTAMMTISCHAMMTISCH - - NEUNEU



- 14

NOTDIENST

ERSTE HILFE
FÜR IHRE TÜREN UND FENSTER

FENSTERREPARATUREN
FÜR ALLE MARKEN

TEL.: 0664-3375752
SANIERUNGSBAU@UTANET.AT

ALTBAU ODER NEUBAU

SANIERUNGSBAU GES.M.B.H.

VOLDERER WEG 32 6112 WATTENS
GÜNTER LUGMEIER
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Unser Haus garantiert absolute Erholung in 800
m klarer Bergluft und ist ein beliebtes Ziel für
Bergwanderfans, Ausflugsgruppen, Hochzeiten
und Familienfestlichkeiten. Exquisites aus der
feinen Küche sowie typisch österreichische
Spezialitäten sind längst kein Geheimnis mehr

Ein Freund der Wohnmobilisten!
Bestens geeignet für Feste und Feiern

WWohnmobilstellplätzeohnmobilstellplätze
mit herrlichem Blick in das Inntal

Clubstammtisch jeden 3. Donnerstag im MonatClubstammtisch jeden 3. Donnerstag im Monat

In gelöster und  ungezwungener Atmosphäre
wird im Hause Rieder für Stimmung und gute
Laune gesorgt. Außer Bergromantik bieten
wir Ihnen gemütlich eingerichtete
Gästezimmer, die mit Dusche, WC und
Balkon ausgestattet sind.

Anton Kirchner jun.
A-6200 Jenbach, Fischl 3a

Tel. 05244/62446  Fax 05244/62446-48
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UURLAUBSGRÜSSERLAUBSGRÜSSE AUSAUS FERNENFERNEN LLÄNDERNÄNDERN
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Als wir von der Belgien-
Clubfahrt nach Hause
fuhren und  speziell in
Deutschland überall an
den Spargelfeldern und -
verkaufsständen vorbei-
kamen, dachte ich daran
den Spargel als Thema
für die Kochseite zu ver-
wenden!!

ZUTATEN FÜR 2 PERSONEN

Heurige Kartoffel nach Hunger
weißer Spargel
1 Zwiebel
10-15 dag Champignons
ca. 15-20 dag Bein- oder Parmaschinken
1 TL Butter
Salz und Pfeffer
saure Sahne
Petersilie

ZUBEREITUNG

1. Kartoffel in der Schale, ebenso den Spargel, wie ihr es
gewöhnt seid, kochen. (Da hat sowieso jeder sein eige-
nes Rezept!)
2. Inzwischen Zwiebel fein hacken, Champignons
waschen und in dünne Scheiben, ebenso den Schinken in
feine Streifen schneiden.
3. Fett erhitzen. Zwiebel darin andünsten. Champignons
zufügen und darin 3-5 Minuten braten. Mit Salz und
Pfeffer würzen. 200 ml vom Spargelfonds zugießen, auf-
kochen und binden. Mit saurer Sahne verfeinern und
Schinken darin erwärmen.
4. Petersilie waschen, trockenschütteln und fein hacken.
Kartoffel schälen und in Butter schwenken. Spargel mit
Kartoffel, Soße und Petersilie anrichten.

Tip: Wenn man es etwas deftiger will, kann man zusätz-
lich eine Knoblauchzehe zugeben und oder mit Parmesan
bestreuen.    

Gutes Gelingen

SPARGEL MIT SCHINKEN-PILZSAUCE

SPPRRUUCCHH DDEESS TAAGGEESS

Behandle einen Stein wie eine Pflanze, eine Pflanze wie ein Tier 

und ein Tier wie einen Menschen.
Indianische Weisheit

SAUCEN UND GARNITUREN
ZU GEKOCHTEM SPARGEL

SCHINKEN, BASILIKUM UND
TOMATEN

Zubereitung ca. 10 Minuten
Schinken in Streifen und die
Basilikumblätter in feine Streifen
schneiden. Cocktailtomaten
vierteln. Schinken in aufge-
schäumter Butter kurz anbraten.
Tomaten und Basilikum behut-
sam untermischen, mit Salz und
Pfeffer würzen.

PARMESAN, OLIVEN UND
KAPERNBEEREN

10 dag Parmesan grob raspeln
oder hobeln. Gefüllte Oliven hal-
bieren (Menge nach eigenem
Geschmack) Butter erhitzen, bis
sie hellbraun ist, 2 EL Olivenöl
zugeben, große Kapernbeeren,
gehackte Petersilie, Parmesan
und die Oliven zugeben, behut-
sam vermischen und mit Salz
und Pfeffer würzen.



Jetzt neu eröffnet!

einen Campingplatz des neuesten Standards mit 70 großzügigen
Stellplätzen, modernen Sanitäreinrichtungen, Pizzeria und Shop!
Campen Sie am grünen Stadtrand von Innsbruck und genießen
Sie von hier aus die unterschiedlichsten Freizeitangebote.

Camping Kranebitterhof
Kranebitter Allee 216, A-6020 Innsbruck,
Tel. +43/512/279558, Fax +43/512/279558/140

Info@camping-kranebitterhof.at,            www.camping-kranebitterhof.at
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Warum in die Ferne schweifen, wenn das Gute liegt so
nah hat schon Goethe gesagt, darum ist er selbst auch
durch ganz Europa gereist!! Wir halten uns an diesen
Spruch und bleiben diesmal in Tirol. 
Die Wettervorhersage war nicht sehr rosig, Schauern
und Schneefall bis ins Tal waren vorhergesagt. Am
Freitag Nachmittag ist Treffpunkt beim Schloss
Starkenberg in Tarrenz. 59 Mobile sind von weit her
angereist, einige sogar von Imst!! Nach einem
Spaziergang um den Starkenberger See bei Sonnen-
schein trafen wir uns zur Führung durch die Brauerei
Starkenberg. In mehreren Gruppen durchstreiften wir
die Brauerei und erhielten eine fundierte Auskunft auf
unsere Fragen. Am Ende der Führung gab es dann ein kühles Blondes, die Betonung liegt auf kühl für Bier

und Halle. Felix benutzte die Gelegenheit für die
Begrüßung der Teilnehmer am
Ancampen. Wegen der Kälte hielt
es keiner lange aus und alle
kamen "geradlinig" aus der Brau-
erei wieder heraus. Abends fand
sich der Großteil der Camperkol-
legen im Brauereigasthof ein und
genoss das hervorragende Es-
sen.
Nach einer eher kühlen Nacht
standen die Frühstückssemmeln

AANCAMPENNCAMPEN ININ TTIROLIROL
VOMVOM 16.- 18. 16.- 18. AAPRILPRIL 20102010
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rechtzeitig bereit.
Heute geht es über den Fernpass- oder wie die
Ausserferner sagen, den Fera- nach Reutte. Es ist
Ferienenende in mehreren Deutschen Bundesländern
und obendrein eine ampelgeregelte Baustelle beim
Blindsee. Nachdem ein um 8:15 Uhr gestartetes Mobil
schon einen Stau von mehreren Kilometern meldete,
entschlossen sich einige Mobile über Mösern und
Garmisch zu fahren, das war, wie sich herausstellte
die schnellere Lösung, denn die Kolonne reichte um
ca. 10:00 Uhr schon bis Imst zurück. Schließlich
schafften es doch alle Mobile bis zum Treffpunkt bei
der Ehrenberger Klause. Wer Kondition hatte erstieg
eine der beiden Burgruinen oder vielleicht sogar beide.
Leider war das Wetter kalt und die Fernsicht nicht opti-
mal, aber es war zumindest trocken.
Um 18:00 Uhr war für uns im Salzstadel angerichtet

und fein warm eingeheizt. Das Spanferkel lachte
schon appetitlich vom Spieß. 
Bevor wir zulangen konnten, gab es noch eine
Videoshow über die Geschichte der Burg Ehrenberg.
Umso besser schmeckte dann das Spanferkel mit

Knödel und Kraut. Die Bedienung war hervorragend
und so bekamen wir alle schnell unser Essen. Das
Beste Stück bekam natürlich der Obmann, er hat es
sich für die gute Organisation auch redlich verdient.
Später traute sich das erste Akkordeon vor das
Publikum und bald gesellten sich zwei weitere hinzu,
begleitet von bis zu drei Gitarren und
Spezialinstrumenten von Toni. Witze durften auch
nicht fehlen. Mutige schwangen bei den Rhythmen
das Tanz-bein und so verging die Zeit wie im Fluge.
In der Früh holte uns der Wetter-bericht ein und wir
hatten 3 cm Schnee auf den Dächern, für manche das
erste Wintercampen mit ihrem Mobil. Die Semmeln
standen rechtzeitig und in guter Qualität bereit und
bald lachten auch schon ein paar Sonnenstrahlen
durch die Dachluken.
Am Vormittag besuchten einige Interessierte noch das
Museum und versuchten sich ins Mittelalter zurück zu
versetzen.
Zwei Raubritter wurden entdeckt: unsere beiden
Kassiere

Dann ging es nach Nord, Ost, West und Süd direkt
oder auf Umwagen wieder nach Hause.
Es war eine nette Veranstaltung, ohne viel Fahrstress
aber großem Unterhaltungswert, die uns lange in
Erinnerung bleiben wird.

HS
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LLAGERRAUMAGERRAUM GEFUNDENGEFUNDEN::

Schon seit einiger Zeit waren wir auf der Suche einen Lagerraum bzw. eine Garage für unser Clubinventar
anzumieten.
Jetzt wurden wir fündig. In Fügen, wo auch Mitglieder ihre Wohnmobile eingestellt haben, steht uns ab Juni
2010 ein trockener, versperrbarer  Raum zur Verfügung. Die Initiative ging von Guido Wöll aus und auch er
war es, der mit seinem Verhandlungsgeschick eine Monatsmiete von nur 20.- € herausholen konnte. Walter
Nogler hat für den Raum ein Regal übrig.
Danke den Beiden Felix

„Topbox“ mit Ständer für einen Campingbus 
Verkauf gegen Gebot, Besichtigung - Walter Nogler, Tel. 0664/1020918.
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Sonderpreis für Mitglieder des 1. TWC:Sonderpreis für Mitglieder des 1. TWC:
Gültig: auf von der Platzverwaltung zugewiesenen Plätzen.
Preis / ÜN für 1 Womo, 2 Erw. exkl. Kurtaxe u. 1 Kind:
VS/NS  €  11,00;     HS   € 16,00 (4.7. - 23.8.10)
jedes weitere Kind / ÜN: € 2,50; Strom / ÜN: € 2,80

Camping        Restaurant        Appartements
Familie Alois Brunner

A-6233 Kramsach, Moosen 42 - am Reintalersee
Tel. +43.5337.63541, Fax +43.5337.63541-20

E-Mail: info@camping-seehof.com
www.camping-seehof.com

Lernen Sie das Tiroler Seenland von 
seiner schönsten Seite kennen!

Am Ostufer des idyllisch gelegenen Reintalersees
finden Sie unseren familiär geführten Camping
Seehof. Unsere großzügig parzellierten
Komfortstellplätze sind teilweise in Terrassen angelegt und mit Bäumen beschattet. Ein herrli-
ches Bergpanorama und die ausgesprochen ruhige Lage tragen zu Ihrem erholsamen Urlaub
bei. Wir bieten eine exklusive Sanitärausstattung mit Mietbadeeinheiten, Einzelkabinen, behin-

dertengerechtem Bad, Babybad und
Wickeltischen. Es gibt auch eigene
Kindersanitäranlagen, ein Solarium und
einen gut ausgestatteten Fitnessraum.
Das Schwimmen im Reintalersee und die
Benützung der Liegewiese sind kosten-
los. In unserem Restaurant Seehof und
auch auf der Sonnenterrasse mit Blick auf
den Reintalersee werden Sie mit einer
gutbürgerlichen Küche verwöhnt. Ein
Kiosk steht Ihnen für Ihren täglichen
Einkauf zur Verfügung.

Gerne bieten wir Ihnen unsere exklusiven Appartements an.
Detailinfos unter: www.appartements-seehof.at



- 23

EEINLADUNGINLADUNG ZUMZUM SSOMMERFESTOMMERFEST
AMAM RREINTEINTALERSEEALERSEE - C- CAMPINGAMPING SSEEHOFEEHOF

VOMVOM 24.-27.06.201024.-27.06.2010

Programm:

Mittwoch 23.06. 14.00 Uhr Aufstellen des Festzeltes durch den Zeltverleih und Mithilfe 
der TWC-Mitglieder, Einrichtung durch Freiwillige vom 1. TWC
Das 1. Fass Bier wird angeschlagen.

Donnerstag 24.06 Anreise der Teilnehmer 
Ab 19 Uhr gestalten unsere Freunde vom Campingclub Recanati 
wieder einen italienischen Abend. 
Für die Stimmung sorgt Siegfried Zimprich

Freitag 25.06.         19.00 Uhr Begrüßung im Festzelt
Chili con Carne á la Felix
Anschließend Tanz mit der Country Musik
ca. 21 Uhr Showeinlage

Samstag 26.06.       9.30 Uhr Möglichkeit zur Gasprüfung Anmeldung bei Manfred List
10.30 Uhr Flohmarkt rund ums Wohnmobil
Vorstellung und Test von Elektrofahrrädern der Fa. Denifl.
14.00 Uhr Fahrt und Aufstieg zum Wiedersberger Horn
Bei Schlechtwetter Besichtigung Schloß Tratzberg.
15.00 Uhr Vorstellung der Navigeräte für Wohnmobile
19.00 Uhr Abendessen im Festzelt
Neu: Dartgewinnspiel - Lospreis 1,- €
Anschließend Musik und Tanz mit Fritz Luchner.

Sonntag 27.06.       9.30 Uhr Zeltabbau und Frühschoppen (Restevertilgung)

FÜR 2 TAGE ÜBERNIMMT DER CLUB DIE STELLPLATZGEBÜHR! (NUR CLUBMITGLIEDER)

Pro Person 2 Frühstücksemmeln Freitag, Samstag u. Sonntag wie immer kostenlos für alle
Teilnehmer. 

Um uns die Planung zu erleichtern ersuchen wir um Anmeldung 
bis spätestens 14.06.2010 an:

Toni Walch, Tel. 05223/90319, email: walch.so_to@utanet.at oder
Felix Niederl, Tel. 0512/317805 Handy: 06508181047email: felix.niederl@chello.at

Wir wünschen allen Teilnehmern recht frohe Stunden beim Sommerfest des 1.TWC.

Der Clubvorstand

PS: Stundenweise Hilfen zur Herstellung und Ausgabe von Speisen und Getränken
werden gesucht!




